
Quadratmeter Baugrund kostete
2016 in Bergkamen bis zu 145
Euro
Ein  eigenes  Haus  in  Bergkamen  zu  bauen  ist  weiterhin  im
Vergleich  mit  den  Nachbarkommunen  preisgünstig.  Jedenfalls
dann, wenn es um den Kauf eines passenden Grundstücks geht. In
guter Wohnlage kostete im vergangenen Jahr in Bergkamener der
Quadratmeter rund 145 Euro. Der Kreisdurchschnitt lag bei 180.

Die  Grundstückspreise  im  Kreisgebiet  sind  2016  gestiegen.
Dieses Fazit zog der Gutachterausschuss für Grundstückswerte
im Kreis Unna bei seiner Bodenrichtwertsitzung Anfang diesen
Jahres.

Bodenrichtwerte  sind  Anhaltspunkte  für  den  Wert  eines
Grundstücks. Sie werden einmal im Jahr vom Gutachterausschuss
festgelegt.  Dafür  wurden  aktuell  2.679  Kaufverträge
ausgewertet.  „Das  entspricht  einem  Geldumsatz  von  490
Millionen  Euro“,  erklärt  Eva  Börger,  die  Vorsitzende  des
Gutachterausschusses, und vermittelt so eine Vorstellung von
der finanziellen Dimension.

Der durchschnittliche Kaufpreis pro Quadratmeter Bauland des
individuellen Wohnungsbaues im Kreis Unna ist 2016 gestiegen.
Einige Bodenrichtwerte wurden entsprechend angepasst. Aufgrund
von Verdichtungen in Bau- bzw. Gewerbegebieten wurden 31 neue
Bodenrichtwertzonen  gebildet,  wobei  der  Gutachterausschuss
insgesamt 1.031 Bodenrichtwertzonen ausweist.

Kreisweit liegen die durchschnittlichen Kaufpreise für Bauland
zwischen 140 Euro pro Quadratmeter in Fröndenberg und 210 Euro
pro  Quadratmeter  in  Schwerte.  Diese  Werte  ermittelt  der
Gutachterausschuss anhand der Kauffälle aus dem vergangenen
Jahr.
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Tabelle  mit  den  gebietstypischen  Bodenrichtwerten  nach
Kommunen. Dabei wird die Lage für Wohnbauflächen (Ein- und
Zweifamilienhäuser) in verschiedene Kategorien eingeteilt.
Quelle: Kreis Unna

Der Durchschnittspreis für landwirtschaftlich genutzte Flächen
stieg im Jahr 2016 von 4,40 Euro pro Quadratmeter auf 4,68
Euro pro Quadratmeter. Um eine bessere Übersicht über den
Grundstücksmarkt im landwirtschaftlichen Bereich zu bekommen,
wurde  eine  Dreiteilung  des  Zuständigkeitsgebietes
durchgeführt.

So  betragen  die  entsprechenden  Bodenrichtwerte  für  den
Nordkreis (Selm und Werne) 6,10 Euro pro Quadratmeter, für den
Mittelkreis  (Bergkamen,  Kamen  und  Bönen)  4,40  Euro  pro
Quadratmeter und für den Südkreis (Fröndenberg, Holzwickede
und Schwerte) 3,60 Euro pro Quadratmeter.

Das  langjährige  Mittel  für  forstwirtschaftlich  genutzte
Flächen beträgt rund 1,10 Euro pro Quadratmeter. Für das Jahr
2017 beträgt der entsprechende Bodenrichtwert 1,20 Euro pro
Quadratmeter.
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Hintergrund:
Der  Gutachterausschuss  für  Grundstückswerte  ist  für  das
Kreisgebiet  (ohne  Lünen  und  Unna)  zuständig.  Die
Geschäftsstelle des Ausschusses ist beim Kreis im Fachbereich
Vermessung und Kataster angesiedelt.

Die  neuen  Bodenrichtwerte  sind  ab  sofort  in  der
Geschäftsstelle  des  Gutachterausschusses  im  Kreishaus  Unna,
Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna, Zimmer B. 608, Telefon
0 23 03 / 27-11 68 zu erfragen. Der Grundstücksmarktbericht
und die aktuellen Bodenrichtwerte sind ab dem 15. März auch
kostenfrei über die Internetseite www.boris.nrw.de abzufragen.

Trickdiebe  und  unseriöse
Haustürgeschäft  sind  Thema
beim  ev.  Männerverein
Weddinghofen
Der  Ev.  Männerverein  Weddinghofen  lädt  am  Donnerstag,  9.
Februar,  um  19  Uhr  zu  einer  interessanten
Informationsveranstaltung  in  das  Martin-Luther-Haus.  Die
Seniorenberater der Kreispolizei Wolfgang Scholze und Klaus
Bennemann berichten über die Machenschaften von Werbern und
anderen  Tricks,  mit  denen  an  der  der   Haustür  Geschäfte
gemacht werden.

Wie kann man sich dagegen wehren, was ist zu unternehmen, wenn
man sich auf diese Angebote eingelassen hat. Wie versuchen
fremde Personen sich Zutritt ins Haus oder in die Wohnung
zu  verschaffen?  In  der  Regel  wollen  sie  nichts  Gutes.
Situationen  dieser   Art  werden  die  Berater  aufzeigen  und
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Verhaltensregeln  empfehlen.  Gäste  sind  wie  immer  herzlich
willkommen.

Röttger  bietet  den
Orchideenfreunden  einen
kostenlosen Umtopfservice an
Am kommenden Samstag, 11. Februar, bietet das Gartencenter
Röttger in Overberge wir im Rahmen der Orchideen-Wochen einen
Umtopfservice.  Ab  10  Uhr  können  die  Orchideenfreunde  ihre
Pflanzen bringen.an,

Der Umtopfservice ist gratis. Die Orchideen werden gepflegt
und  geschnitten.  Auch  das  spezielle  Orchideensubstrat  wird
nicht. Des Weiteren können die Fachfrauen des Gartencenters
direkt zu Fragen rund um die Orchideen „gelöchert“  werden.

Bei kühlen Temperaturen bitter Röttger darum, die Orchideen
für  den  Transport  einzupacken,  zum  Beispiel  in  einem
abgedeckten  Wäschekorb.

Einbruch  an  der  Rünther
Straße – Schmuck gestohlen
Am Sonntag hebelten Unbekannte in der Zeit zwischen 14.40 Uhr
und 22 Uhr ein Fenster eines Einfamilienhauses an der Rünther
Straße  auf  und  stiegen  in  das  Haus  ein.  Sie  durchsuchten
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mehrere  Räume  und  entwendeten  nach  ersten  Feststellungen
Schmuck.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Unfallflucht  –  Fahrerin
gefährdet  Fußgänger  an  der
Schützenheide
Am Sonntag ging eine Familie aus Bergkamen gegen 16.10 Uhr An
der Schützenheide spazieren. Von der Werner Straße bog dann
ein Pkw in die Straße ein und fuhr, nach Angaben der Mutter,
mit hoher Geschwindigkeit weiter. Um auf sich aufmerksam zu
machen, sei sie später dann in die Fahrbahnmitte gegangen und
der  Pkw  habe  angehalten.  Es  sei  zu  einem  kurzen  verbalen
Streit gekommen, bei dem die Fahrerin abschließend geäußert
habe, man soll die Straße frei machen, sie hätte es eilig.
Dann fuhr sie an und streifte dabei die 40-jährige Mutter an
der  Hand.  Diese  wurde  dabei  leicht  verletzt.  Der  Pkwhabe
anschließend seine Fahrt in Richtung Legienstraße fortgesetzt.

Bei dem beteiligten Fahrzeug soll es sich um einen silbernen
VW Touran, besetzt mit zwei dunkelhaarigen Frauen im Alter von
etwa 20 Jahren gehandelt haben.

Wer kann weitere Angaben zum Unfall machen? Hinweise bitte an
die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.

https://bergkamen-infoblog.de/unfallflucht-fahrerin-gefaehrdet-fussgaenger-an-der-schuetzenheide/
https://bergkamen-infoblog.de/unfallflucht-fahrerin-gefaehrdet-fussgaenger-an-der-schuetzenheide/
https://bergkamen-infoblog.de/unfallflucht-fahrerin-gefaehrdet-fussgaenger-an-der-schuetzenheide/


Familientreff  im
Pestalozzihaus  –  Ein
Treffpunkt  für  Eltern  und
ihre Kinder
Seit 17 Jahren besteht die Kooperation zwischen dem Jugendamt
der  Stadt  Bergkamen  und  der  Ev.  Familienbildung  des
Kirchenkreises  Unna  –  und  sie  funktioniert  sehr  gut.  Das
Angebot rund ums Offene Café montags, mittwochs und freitags
von 9 bis 12 Uhr wurde ständig erweitert. Jeden Mittwoch steht
beispielsweise ein anderes Thema im Mittelpunkt. Hinzu kommen
die Eltern-Kind-Gruppen, Beratungsmöglichkeiten, verschiedene
Kursangebote und Projekte.

Der Familientreff im Pestalozzihaus in Bergkamen hat sich zu
einem  beliebten  Treffpunkt  für  Eltern  und  ihre  Kinder
entwickelt. Hier besteht die Möglichkeit, sich entspannt bei
einer Tasse Kaffee mit Gleichgesinnten auszutauschen. Zudem
steht ein kompetentes Fachpersonal zur Verfügung, wenn mal
Fragen  rund  um  die  Erziehung  oder  das  Familienleben
auftauchen.

Neu sind die Babymassage-Kurse und das Stillcafé, die seit
Einführung sehr gut angenommen werden. So haben sich auch die
Angebote der wöchentlichen Still- und Schreiberatung sowie das
Babywiegen etabliert.

Zum  Programmangebot  gehören  inzwischen  auch
Abendveranstaltungen, die jeweils einmal im Monat stattfinden.
Da geht es dann beispielsweise um Erste Hilfe am Kind oder
Tipps  und  Hilfestellungen  im  Umgang  mit  wütenden  Kindern.
„Diese Angebote sind jeweils kostenfrei und werden sehr gut
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angenommen“, berichtet Ina Wiegandt, Päd. Mitarbeiterin der
Ev. Familienbildung.

Die genauen Termine und Inhalte der jeweiligen Veranstaltungen
können  dem  aktuellen  Flyer  des  Familientreffs  entnommen
werden. Jetzt schon vormerken sollten sich Familien den Termin
zum Tag der offenen Tür. Am Samstag, 24. Juni, öffnet der
Familientreff von 10 bis 16 Uhr seine Türen, stellt seine
Angebote und Räumlichkeiten vor, lädt zum Spielen und Plaudern
ein und steht für Fragen zur Verfügung.

Mitarbeiterinnen des Familientreffs:

Ina Wiegandt, Päd. Mitarbeiterin der Ev. Familienbildung

Isabel Veltmann, Kinderkrankenschwester

„Wir  räumen  auf  …!“  33.
internationalen  Frauentag  in
Bergkamen
„Wir  räumen  auf  …!“  Mit  diesem  Motto  macht  sich  das  Bergkamener  

Frauentagsteam auf, den 33. internationalen Frauentag in Bergkamen gebührend

zu feiern.

Den 12. März hatte das Team schon beim letzten Mal terminlich festgezurrt,

der  Sektempfang ab 10:30 Uhr im Treffpunkt in Bergkamen an der Lessingstr.

war  auch  klar  und  so  konnten  die  engagierten  Frauen  sich  ganz  der

inhaltlichen Gestaltung des Ablaufs widmen. 

Der Ablauf am 12. März ist wie immer klar strukturiert. Nach dem Sektempfang

wird  Jule  Vollmer  ab  11  Uhr  auftreten  –  in  zwei  Blöcken-  und  einen

ausführlichen Blick auf ihr Programm „Aufgeräumt“ präsentieren. Im Programm
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geht es um die Hauptperson Felicitas – die aufräumt. Wer kennt das nicht?

Erinnerungsstücke sammeln – die Jahre vergehen und irgendwann beschließt Frau

– auszumisten. 

Felicitas setzt die Aufräumaktion anlässlich ihres nicht so ganz geglückten

23. Hochzeitstages an . Dabei befördert sie die interessantesten Dinge zu

Tage. Und jedes Stück hat seine eigene Geschichte – Felicitas erzählt und

besingt sie mit viel Humor und Selbstironie.

Ein witziges, philosophisches, berührendes und ermutigendes,
vor  allem  aber  menschliches  Spiel  einer  Frau  mit  ihren
Erinnerungen – einer Frau, die vom Leben noch viel erwartet
… Jule Vollmer wie sie ihr Publikum kennt und liebt. Skurrile Geschichten
und  schwarzer  Humor  präsentiert  mit  Witz,  Leidenschaft  und  gekonntem

Entertainment.

Nach dem ersten künstlerischen Block wird es die  Grußworte geben. Danach

kommt die symbolische und kostenlose „Los-Aktion – Aufgeräumt“, die mit Witz

und Ironie Themen der Gleichstellung durch den Ablauf der jüngeren Geschichte

verfolgt. Der Aktion folgen Imbiss, gute Gespräche und Infos.

„Aufgeräumt“ geht es dann hinein in den zweiten Auftritt von Jule Vollmer.

Die Matinee wird gegen 13:30 Uhr beendet sein. 

Der Einlass zur Veranstaltung am 12. März ist ab 10:30 Uhr im Treffpunkt in

Bergkamen  an der Lessingstraße.

Der Eintritt beträgt 3 Euro.

Weltweit wird der internationale Frauentag am 8. März gefeiert. Er ist ein

Tag für die Rechte der Frauen, für den Frieden und eine humane Gesellschaft.

Dieser Tag wird dazu benutzt, um auf Themen aufmerksam zu machen, die für

Frauen von besonderer Bedeutung sind.

Der  Bergkamener  Internationale  Frauentag  wird  unter  Federführung  der

Gleichstellungsstelle  der  Stadt  Bergkamen  in  Kooperation  mit  vielen

Frauenverbänden  und  –gruppen  begangen.

 



Island:  Fotoausstellung  in
der Ökologiestation
Seit  Jahren  führen  landschaftsfotografische  Workshops  des
Umweltzentrum  Westfalen  unter  der  Leitung  von  Dr.  Janine
Teuppenhayn nach Island. Im Juli 2016 fand eine Reise durch
den Norden der Insel speziell für Fotografiebegeisterte statt.
Dabei standen auch Vogelbeobachtungsplätze (Vogelfelsen, Seen
und Moore) auf dem Programm. Da es auf Island kaum natürliche
Feinde gibt, kommen zahlreiche Seevögel, Wiesen- und Watvögel
sowie eine große Vielfalt an Wassergeflügel und Tauchern auf
den  weiten  Weg,  um  dort  zu  brüten.  Auch  die  herrliche
Landschaft  (Fjordküsten,  Basaltsäulen,  Schluchten,
Wasserfälle,  Seen)  sowie  Pflanzen  rundherum  luden  zum
Ablichten  ein.

Eine Auswahl der fotografischen Reiseergebnisse wird bis zum
2. April in dieser Ausstellung präsentiert, die vielleicht
auch noch den einen oder die andere zur Teilnahme an der
diesjährigen Reise nach Island motiviert, denn es gibt noch
einige wenige freie Plätze.

Zur Eröffnung am Donnerstag, 9. Februar, um 19.00 Uhr sind
alle Islandinteressierte herzlich eingeladen.
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Weddinghofener  Lebensretter
sind einzigartig
Die Löschgruppe Weddinghofen ist einzigartig. Hier gibt es
nicht nur Feuerwehrmänner, die den New York-Marathon lässig
absolvieren. In Weddinghofen findet man womöglich auch die
einzige pinke Ausrüstung für weibliche Ehrenmitglieder sowie
den  einzigen  Stadtbrandmeister  „i.L.  –  in  Lauerstellung“.
Außerdem  dürfte  es  der  einzige  Stadtteil  sein,  in  dem
inzwischen  ganze  Generationen  schon  vor  der  Schule  eine
Brandschutzerziehung erlebt haben.

Die Geehrten der Löschgruppe Weddinghofen auf einen Blick.

5.000 Kinder waren es mindestens, die Martin Schumacher in 22
Jahren  mit  dem  Feuerwehrauto  und  vielen  spannenden
Ausrüstungsgegenständen  besucht  hat.  In  den  vier  örtlichen
Kindertageseinrichtungen, in einem Kindergarten im Stadtteil
Mitte und in der Ganztagsschule der Pfalzschule waren seine
regelmäßigen  Besuche  echte  Ereignisse.  Außerdem  hatten  die
Gegenbesuche der Abschlussgruppen stets einen festen Termin im
Kalender  des  Feuerwehrhauses.  Inzwischen  sind  längst  die
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ersten Nachwuchskräfte in Weddinghofen eingerückt, die bei ihm
die Brandschutzerziehung erlebt haben.

Besondere  Ehre  für  Martin
Schumacher  und  22  Jahre
Brandschutzerziehung.

Jetzt legt Martin Schumacher nach 22 Jahren sein wichtiges Amt
ab. Nicht ohne ganz offene Tränen der Rührung, denn so ein
Abschied tut weh, wenn mindestens eine ganze Generation an den
eigenen  Lippen  gehangen  hat.  Und  wenn  dann  noch  die
Erzieherinnen  geschlossen  mit  einem  riesigen  Banner  und
Blaulicht  anrücken,  um  sich  zu  bedanken  –  dann  sind  die
Emotionen nicht mehr zu halten. „Er hat für die Feuerwehr und
die Löschgruppe Weddinghofen die Herzen der Kinder erobert“,
setzten die offiziellen Worte bei der Jahresdienstbesprechung
am Samstag noch das i-Tüpfelchen des Lobes oben drauf. Dadurch
ist  die  Brandschutzerziehung  zu  mehr  als  einer  „allseits
geschätzten Institution“ geworden.

Auch  sonst  kann  die  Löschgruppe  stolz  auf  sich  sein.  103
Einsätze  haben  die  drei  Feuerwehrfrauen  und  37  aktiven
Feuerwehrmänner unter Leitung von Petr Budde im vergangenen
Jahr bewältigt. Das waren zwar 20 weniger als im Vorjahr. Der
Ernst der Lage war jedoch oft genug lebensbedrohlich. So etwa
am 1. Mai beim Kellerbrand in der Zentrumstraße, der sich just
vor kurzem erst fast identisch wiederholte. Kurz darauf gab es
einen Motorradunfall mit einer eingeklemmten Person auf der
Lünener Straße. An der Landwehrstraße bei Kaufland brannte nur
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zehn Tage später eine ganze Baumhecke. Am 21. Juli hielt ein
Großbrand in Kamen an der Lünener Straße/Koppelstraße auch die
Weddinghofener  Lebensretter  in  Atem.  Brennendes
Recyclingmaterial und ein Brand im Vorraum der Sparkasse an
der Werner Straße: Es gab viel zu tun für die Löschgruppe.

Ganz nebenbei investierten die Feuerwehrleute auch noch ihre
Freizeit  in  nicht  weniger  als  33  Termine  für  Übungen,
Zugübungen,  Unterrichtsdienste,  kameradschaftliche
Veranstaltungen  und  Sonderdienste.  Hinzu  kamen  Lehrgänge,
Seminare  und  Leistungsnachweise  und  sportliche  Einsätze.
Letzteres  soll  2017  noch  intensiviert  werden,  um  die
Kameradschaft zu intensivieren. Neu ist auch in Weddinghofen
die Funktion als Vertrauensperson, die gemäß § 11 des BHKG
(Gesetz  über  den  Brandschutz,  die  Hilfeleistung  und  den
Katastrophenschutz) als Bindeglied zwischen der Mannschaft und
der Löschgruppenführung insbesondere die Kameradschaft stärken
soll. In Weddinghofen übernimmt Andreas Schubert dieses neue
Amt.

Ehrungen und Beförderungen

Auch  das  gibt  es  in
Weddinghofen:  Eine  ganz
besondere Ehrenausrüstung.

Geehrt wurden bei der Jahresdienstbesprechung Dennis Schubert
für 10 Jahre, Ralf Bartsch für 40 Jahre und Gerd Miller für 50
Jahre Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr. Zudem gab es
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Beförderungen:  Vanessa  Vehring  (Feuerwehrfrauanwärterin),
Dennis  Schade  und  Matthias  Krause  (Feuerwehrmann),  Marcel
Klahold,  Adrian  Bussek,  Marcel  Berg  und  Max  Matthies  
(Oberfeuerwehrmann),  Kerstin  Deppe  (Oberfeuerwehrfrau),
Kirsten Birk und Tobias Birk (Unterbrandmeister), Andreas Heer
(Oberbrandmeister) und Peter Budde (Brandoberinspektor).

Großen Raum nahm die Fortbildung ein: Matthias Krause und
Dennis  Schade  (Grundlehrgang),  Jan  Lipinski  (Führerschein
Klasse C), Kirsten Birk und Tobias Birk (Truppführer-Lehrgang
FII),  Andreas  Schorn  (ABC  1-Lehrgang),  Max  Matthies
(Sprechfunker-Lehrgang),  Jan  Lipinski  und  Andreas  Schorn
(Maschinisten-Lehrgang  FAS),  Ralf  Bartsch,  Jürgen  Birk,
Berthold Boden, Peter Budde und Andreas Schorn (Seminar BHKG),
Peter Budde (F/B V-1), Peter Budde (S Einsatzübungen (A)),
Berthold Boden (F Ausbilder), Ralf Bartsch (S Presse), Jürgen
Birk (Sicherheitsbeauftragter), Hauke Geipel und Andreas Heer
(Fortbildung im Rettungsdienst).

Zusätzlich  haben  Frank  Bartsch  und  Martin  Golombek  das
Deutsche  Sportabzeichen  erworben.  Frank  Bartsch  absolvierte
die klassische Distanz beim Berlin Marathon in Einsatzuniform
mit Atemschutzgerät und schaffte bei seiner ersten Teilnahme
den  New  York-Marathon.  Dorfabitur  und  112  Jahre  Feuerwehr
rundeten ein ereignisreiches Feuerwehrjahr in Weddinghofen ab.



„In Lauerstellung“ sind wohl nur in Weddinghofen besonders
verdiente Menschen, die für das leibliche Wohl mit Grünkohl
sorgen.

Projekt  „Wir  sind
Bergkamener.de“  stellt  sich
mit einem Video auf Youtube
vor
Jetzt kommt noch mehr Bergkamen ins Netz. Vor vier Jahren, am
1.  Februar  2013,  ging  die  Facebook-Seite  „Bergkamener
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Nachrichten“, die stark mir Internetseite „Bergkamen-Infoblog“
verbandelt ist, an den Start. Vor einigen Monaten gesellte
sich  die  Facebook-Seite  „Wir  in  Bergkamen“  dazu.  Am
vergangenen Freitag kam jetzt „Wir sind Bergkamener.de“ dazu.

Obwohl der Name auf eine Internet-Seite deutet, handelt es
sich  hier  um  einen  Youtube-Kanal,  der  vom  Bergkamener
Fotografen Bernd Falkenberg sowie dem Gästeführer Detlef Göke.
Bernd  Falkenberg  will  zu  diesem  Projekt  beisteuern.
Angekündigt sind bewegte Bilder vom jüngstem Hafenfeuer.

Zurzeit gibt es auf diesem Youtube-Kanal nur ein Video zu
sehen. Vor den Hintergrund der Marina Rünthe erklären Bernd
Falkenberg und Detlef Göke ihre Pläne. Man darf gespannt sein,
was da noch alles kommen wird.

Renovierungsabfälle  richtig
entsorgen:  Wohin  mit
Farbresten und Co?
Die  Frühlingszeit  wird  von  vielen  Bürgern  genutzt  um  Wände,  Türen  und

Fensterrahmen mit einem neuen Anstrich zu versehen. Im Anschluss stellt sich

dann oftmals die Frage: Wohin mit Farbresten, Abdeckfolie und alten Pinseln?

Die  GWA-Abfallberatung  hat  für  die  richtige  Entsorgung  ein  paar  Regeln

zusammengestellt.

Viele Farben und Lacke enthalten umweltbelastende Lösemittel. Flüssige Farb-

und  Lackreste  müssen  deshalb  bei  den  Schadstoffannahmestellen  entsorgt

werden. Komplett ausgehärtete Farbreste können zum Restmüll gegeben werden.

Leere Farbdosen und Farbeimer gehören in die Wertstofftonne.

Benutzte Abdeckfolie, Putzlappen, ausgediente Pinsel und Farbgitter gehören
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in die graue Restmülltonne. Sie werden bei der Schadstoffsammlung nicht

angenommen.

Tipp: Beim Kauf sollte man auf lösemittelhaltige Farben und Lacke ganz

verzichten.  Mittlerweile  bieten  manche  Hersteller  lösemittelarme,

wasserlösliche  Lacke  und  Dispersionsfarben  an.  Umweltverträgliche

lösemittelfreie Produkte sind erkennbar am Umweltzeichen „Blauer Engel“.

Werden wasserlösliche Farben verwendet spart man sich auch den Einsatz von

Terpentin und Pinselreinigern.

Außerdem sollte nur die tatsächlich benötigte Menge an Lacken und Farben

gekauft werden. Restbestände sind nach langer Lagerzeit häufig nicht mehr

brauchbar. Will man Reste z.B. für Ausbesserungsarbeiten aufbewahren, sollten

diese gut verschlossen, kühl, aber frostfrei gelagert werden.

Weitere Auskünfte zum Thema, zu Öffnungszeiten und Standorten
der Schadstoffsammelstellen gibt es am gebührenfreien
Servicetelefon der GWA-Abfallberatung unter der Rufnummer 0
800 400 1 400 – montags bis donnerstags von 08.30 bis 17.00
Uhr und freitags von 8.30 bis 15.00 Uhr.

Informationen gibt es auch auf der GWA – Homepage unter
www.gwa-online.de .

http://www.gwa-online.de/

